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10. Ausgabe von ,,Naturparkverein aktuell"

Im November 1,999 haben wir  , ,Naturparkvere' in
aktuel t"  zu ersten MaI herausgegeben, nun ha[-
ten S ie  d ie  zehnte  Ausgabe jn  der  Hand.  Im Jahr
2000 gab es e ine Ausgabe,  im Jahr  2001 g te ich
drei  Ausgaben und jn 2002 und 2003 je zwej.
Zwej  Ausgaben pro  Jahr  s ind auch in  Zukunf t
geplant,  um Sje aLs unsere Mitgt ieder und
Förderer über d' ie Aktivitäten des Vereins auf dem
Laufenden zu hal ten. Wir hoffen, dass wir  mit
diesen Informat ionen auf Ihr Interesse stoßen.
Noch aktuel ler als ein zweimal im Jahr erschei-
nendes Informationsblatt ' ist natürl ich das Inter-
net.  Unsere Internetsei te www.f laeming.net ha-
ben wir komptett überarbeitet und sje wird stän-
dig aktual is iert ,  so dass diejenigen unter Ihnen,
d ie  e inen In ternetanschtuss haben,  immer  wieder
maI vorbeischauen soL| ' ten.
Und scht ießLich gibt  es unseren e-maiL-VerteiLer.
Auf unserer Internetsei te könne S' ie unter
, ,Kontakt"  Ihre e-mait-Adresse eingeben, und
dann erhal ten Sie regeLmäßig VeranstaLtungs-
hinweise und andere aktuel le Informat ionen aus
der Arbej t  des Naturparkvereins.
Kommunikat ion ist  keine Einbahnstraße: Wenn
Sie Vorschläge haben, Informat ionen zu Pro-
jekten des Vere' ins benöt igen oder Kr j t ik [os-
werden wo[[en, rufen Sie an, schicken Sie ein Fax
oder  e ine e-mai I  oder  kommen Sie  e in fach in
Raben vorbei ,  wir  f reuen uns über Ihre Resonanz.

Bernd Schade
Erster Vorsitzender
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verFührungen im Naturpark Hoher Ftäming

Unter diesem TiteL gibt  es ein neues Angebot im
Naturpark:  die 79 vom Naturparkverein ausge-
biLdeten und von der Naturparkverwaltung zerti-
f izierten Natur- und Kulturführer führen Gäste
und F inhe im' ische auf  sehr  untersch ied[ iche aber
immer unterhattsame und or igine[[e Art  durch
den Naturpark.
Jeder der N atur- u nd Ku Ltu rfü h rer hat eine
spezie[Le Tour konzipiert .  Da jst  garant iert  für
jeden Besucher etwas dabei:  von der Eich-
hörnchen-WaLdreise für Kinder über die barr iere-
freie Tour durch die BeLziger Burgwiesen und das
Yoga-Walking bis zur Wandertour für junge Men-
schen ab 60.

Die Natur-  und Kutturführer können von Reise-
gruppen im Naturparkzentrum gebucht werden
und gehen natür l ich  auf  ind jv jdue[ [e  Wünsche
ein.  Auch Bewohner des Naturparks werden bei
den verFührungen Neues und Unerwartetes über
den F|.äming erfahren. Einige der Touren werden
auch zu festen Terminen für ind'ividuelle
Tei[nehmer angeboten (2.8.  Yoga-Walking, die
erdgeschicht l iche Er| 'ebn jswanderung, die bar-
r ierefreie Tour durch die Belziger Burgwiesen und
,,scherben br jngen G|.ück",  die Tour in Görzke).
Informat ionen zu den verFührungen und die
jewei ls aktuet len Term jne erhal ten Sie im
Naturparkzentrum und unter www.f laeming.net.



Der Naturparkverein tädt Sie ein:

,,Inselwanderung"
exklusiv für unsere Mitgtieder

Prob jeren S ie  unser  Angebot  der  verFührungen
doch maI selbst aus, und sparen Sie dabej 8 €:

Wir laden Sie am Samstag, den 77. Jul i  zu
der  wa[dkund| . ichen Führung rund um den
Frauenberg ein,  die die Natur-  und KuLtur-
führerin Lieselotte EngetL unter dem TiteL
,, Inselwanderung" anb' ietet  (verFührung Nr.  16).

Treffpunkt ist im Wiesenburger OrtsteiL Setzsteig
der  F taschenconta iner  und Los geht  es  um 10.00
Uhr.  Dje Tour dauert  etwa 4 -  5 Stunden (den-
ken Sie bitte an etwas Proviant). Wenn Sie Lust
haben, unserer Einladung zu folgen, bi t ten wir
um Anme[dung b js  zum 10.  Jut i .

Unsere Internetseite in neuem Gewand

Seit 2007 gibt es unter www.flaem'ing.net
aktue[[e Informat ionen aus dem Naturpark jm
Internet. Unsere Intenetseiten erfreuen sich
steigender Be[ iebthe' i t .  Während im Jahr 2001,
noch 5 .800 Besucher  auf  unserer  Homepage ge-
zähl.t wurden, waren es im Jahr 2002 bereits
10.600 und im letzten Jahr 17.200. Dieser enor-
me Zuspruch hat uns ermuntert ,  d ie Seiten
gestalterisch und inhal.t l . ich zu überarbeiten.

Neu ist  die Auftei tung in einen b[auen Bereich
mit  Informat ionen über den Naturpark,  das
Naturparkzentrum und den Naturparkverein und
ejnen organgen Bereich mit  Informat ionen zu
Freizeitaktivitäten im Naturpark vom Radfahren
über das Rejten bis zu den VeranstaLtungen aus
dem Vera nstaltu n gska|.e n der.
E ine andere Neuerung s ieht  man n ' ich t  auf  den
ersten B[ick: d' ie Seiten sind nun barrierefrei
programmier l ,  so dass auch BLjnde und Seh-
behinderte sje mit spezielten Leseräten lesen
kön nen.

5ö11e solten Wasser führen

Im Herbst 2003 hat der Naturparkverein mit
f inanzjel ler  und facht icher Unterstützung durch
die Untere Naturschutzbehörde Potsdam-Mittel.-
mark und den NaturSchutzFonds Brandenburg im
Raum Groß Marzehns zwei Kteingewässer,
sogenannte Sö[[e,  renatur iert .  Ejner der k leinen
Teiche war berei ts stark ver landet und besaß
schon keine freie Wasserf läche mehr.  Der andere
führte nur noch in regenreichen Jahren Wasser.
Trotzdem Laichten jedes Jahr Frösche und Kröten
in den beiden Gewässern ab, obwohI es der
Nachwuchs meist nicht schaffte, sich rechtzeit ig
zu entwickeln,  bevor die Teiche austrockneten.
Durch vorsicht iges Entfernen von Schlamm und
Pf[anzenaufwuchs so[L nun erreicht werden, dass
sich seLbst in Trockenjahren wie 2003 das Wasser
dauerhaft  hä[t .  Nicht jede Renatur ierung gel ingt
jedoch. Erst  die nächsten Jahre werden zeigen,
ob sich der Einsatz ge[ohnt hat.  Man kann jedoch
vorsichtig optimistisch se'in, denn es bi| 'dete sich
in be' iden Teichen recht schne|. l  e ine of fene
Wasserf läche. Und auch die Erdkröten und
Moorfrösche haben dje Gewässer wjeder ange-
nommen und ausgesprochen v ie I  abge la icht .
Mit t lerwejLe sind die Kaulquappen schon mehrere
Zent imeter Lang und lassen sich gut beim
Sonnenbad im seichten Wasser am f lachen Ufer
beobachte n.

Erdkrötenmännchen

Wer sich die beiden Gewässer ansehen wi[ [ :  Von
K[ein nach Groß Marzehns fahrend biegt man
hinter der Mühte l ' jnks auf den Acker ab und folgt
dem Weg, bis hinter einer Biegung der erste der
beiden Söil.e auftaucht. Das zweite So|.t l iegt
direkt  auf dem Acker rechts neben einer
verfal lenen Scheune und ist  nur schwer
erreich ba r .


